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Zwölftes Buch .

Proportionen beim Kreise .

126 .

Lehrsatz . Das Perpendikel
MP von einem beliebigen
Punkt der Peripherie auf

den Durchmesser ist die

mittlere Proportionale zwi —

schen den beiden Ab⸗

schnitten AP und PB des Durchmessers . “ )
Oder : Die vom Scheitel des rechten Winkels eines recht -

winkligen Dreiecks auf die Hypotenuse gefällte Senkrechte

MP ist das geometrische Mittel zwischen den Abschnitten der

Hypotenuse .
In Zeichen :

Wue

Beweis . Zieht man die beiden Sehnen AM, BM , so ent -

stehen dadurch drei ähnliche Dreiecke , * ) denn weil

L AB = R ( 5 81 ) und nach Voraussetzung MPB R ,
so ist τυν⏑ ατεενενουιτοσ σ gE, also /ν αν und να )
daher APMσ BPMσ AMB . Da nun in ähnlichen

Dreiecken die den gleichen Winkeln gegenüber liegenden
Seiten proportional sind ( § 117 , 2. Zus . ) , so folgt aus den

beiden kleinern Dreiecken die im Lehrsatz behauptete Pro -

PD0rtion KE FE = I IB

) Wenn in einer Proportion die beiden innern Glieder gleich sind ,
wie in 2 : 6 6 : 18, 80 heiſst die Proportion eine stetige und eins
der gleichen mittlern Glieder die mittlere Proportionale oder das

geometrische Mittel zu den beiden äussern ; so ist hier 2. B. 6 die
mittlere Proportionale zu 2 und 18.

) Der Anfänger wird wohl thun , diese drei Dreiecke getrennt zu
zeichnen . 6

Lübsens Elementar - Geometrie .
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Zusatz 1. Vergleicht man jedes der kleinern Dreiecke mit

dem groſsen , so ergiebt sich noch ein anderer wichtiger Sata ,

nämlich : jede der beiden Sehnen ist die mittlere

Proportionale zwischen dem anliegenden Abschnitt

des Durchmessers und dem ganzen Durchmesser .

Oder : Jede Kathete ist das geometrische Mittel

zwischen dem anliegenden Abschnitt der Hypo —
tenuse ( begrenzt durch die Höhe auf derselben )

und der Hypotenuse selbst , denn weil APM

AMB , so ist ( § 117 ) :

AE : AM ANM AB

und weil BPMο AMB , so ist auch

EBů BA H

Zusatz 2. Aus den beiden letztern Proportionen folgt noch

ein anderer und zwar arithmetischer Beweis für den Pytha -

gorkischen Lehrsatz . Man hat nämlich AP . AB ANMM2;

PB . AB = BMz . Addiert man mithin beide Gleichungen und

berücksichtigt , daſs AP . AB ＋ PB . AB ( AP ＋ PB ) AB

AB . AB , 8o0 folgt AB2 AM2 ＋ RBM2.

Aufgabe . Es sei AP ◻9 , PB 16 . Wie groſs ist MP ?

Antwort . Es ist MP = /9 . 16 l¹44 = 12 .

127 .

Aufgabe . Ein Quadrat zu zeichnen ,

welches so groſs ist , als ein ge -

gegebenes Rechteck , mit anderen

Worten : ein gegebenes Rechteck ,

PBDE , in ein an Inhalt gleiches

Quadrat zu verwandeln .

Auflösung . Es kommt nur darauf

an , zu den beiden gegebenen Seiten

des Rechtecks PE und PB die mittlere Proportionale A au

finden , so daſs PE : Æ : PB , denn dann ist 2 ◻τ PE . PB .

( § 99 ) .

Man füge also PE geradlinig an PB , so daſs AP Æ PE ,

beschreibe über AB, als Durchmesser , einen Halbkreis , errichte

in P auf AB das Perpendikel MP , so ist das über dieses

Perpendikel konstruierte Quadrat MPCR das verlangte , weil

nach § 126 MP AP . PB = PE . PB.
Zusatz . Um ein Quadrat zu zeichnen , welches beliebig



vielmal , z. B. 24 mal so groſs ist , als ein gegebenes Quadrat ,
mache man die eine Seite desselben 21 mal so lang und ver -
wandele das erhaltene Rechteck in ein Quadrat .

128 .

) Lehrsatz . Wenn zwei Sehnen
im Kreise sich schneiden , so0 ist
das Produkt aus den beiden Ab -
schnitten der einen Sehne gleich
dem Produkt aus den beiden Ab -

schnitten der andern Sehne .

In Zeichen :

AE . EB Æ ( E. ED.
Beweis . Man ziehe die Hilfslinien AC und BD, so sind

die beiden entstehenden Dreiecke gleichwinklig und folglich

ähnlich , denn nach S 80 ist A Æ D
—— B0 und

2

are AD 8Daher ( § 117 ) AECBED .

Setzen wir nun ähnlich liegende Seiten in Proportion , so ist :

AE : DE CE : BE und hieraus : AE . BE OE. DE . Wäre

2. B. AE Am, EB 3m, CE = 2m , so müſste DE

6 en
2

5

129 .

) Lehrsatz . Wenn zwei Se -

kanten Cerlängerte Sehnen )
sich auſserhalb des Kreises

schneiden , so sind die Pro —

dukte aus jeder ganzen Se -

[ kante und ihrem aufserhalb

liegenden Teile gleich .
In Zeichen :

AC. AB Æ AE . AD .
Beweis . Denkt man sich die Hilfslinien CD und BE ge -

zogen , so sind die beiden Dreiecke ADC und ABE ähnlich ;
beide haben nämlich den Winkel A gemein und dann die auf

demselben Bogen BD stehenden Peripheriewinkel C und E

gleich (§S 80) . Die ähnlichen Dreiecke geben nun die Proportion
ADBD: AB = AO : AE und hieraus AB . AC Æ AD . AE .

7 *
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130 .

Lehrsatz . Wenn man von

einem Punkt A, aufserhalb des
Kreises eine Tangente , AB , fN
undeine Sekante ,AD, zieéht , s0

ist die Tangente die mittlere

[ Proportionale zu der ganzen
Sekante und ihrem aufser -

halb liegenden Teile .

In Zeichen :

ABnn

Beweis . Ziellt man die Hilfslinien BC und BD , so ist

A0οσ ADzg , denn beide haben den Winkel A gemein
und auſserdem , nach § 84 , DP E ABC , daher (8S 117 )
AC : AB = AB : AD .

131 .

) Aufgabe . Eine gegebene
Linie , AB , nach stetiger Propor - 8

tion , nämlich so in F zu teilen ,
dals sich die ganze Linie AB

zum grölsern Teile BF , wie

dieser zum kleinern Teil AF

verhält .

Anmerkung . Diese Teilung nennt man den goldenen
Schnitt .

Auflösung . In dem einen Endpunkt A errichte auf AB

eine Senkrechte AC = AB , beschreibe aus C mit CA einen

Kreis , ziehe BC, welche den Kreis in G schneidet , mache

BF = BG , so ist F der verlangte Teilungspunkt .
Beweis . Verlängere BC nach D, so ist (§S 130 ) :

BDBAB

also auch : AB : BD - AB = BG : AB Bd , d. i.

weil BD - AB Æ BD - DG Æ BG ◻ BF

und AB - BG ν AB - BF AF ,
AB BRFͤ BHHF A
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